
Station 1

gibt Auskunft über die Gründe für die 
Auswanderung, so z.B. 

 der Antrag des elternlosen 
Goldarbeiter Adolf Müller an das
Waisengericht

 die Zeitungsannonce des 
Oberamts Gmünd, die 
Auswanderung des Schulmeister 
Johann Nepomuk 
Straubenmüller betreffend

 ein „Aufruf an die Gläubiger“ 
(Zeitungsanzeige des Gmünder 
Stadtschultheißen)

Station 2

beschäftigt sich mit den Reisekosten 
und wie diese finanziert wurden

Über die Reise und die Risiken der 
Überfahrt berichten in Briefen

 Johann Lutz 
 Franz Josef König 

Station 3

zeigt, ob sich die Hoffnungen von Gmünder Auswanderern erfüllt haben oder 
nicht. Wie es den Menschen in Amerika ging, erfährt man aus den Briefen von:

o Friedrich Borst
o Bernhard Bulling 
o Eduard Eisele
o Josef Ensle 
o Monika Härtteg
o Josef Knödler
o Karl August König
o Karoline Pfisterer
o Joseph Pfisterer (in Englisch) 
o Theresia Sachsenmaier
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